
Langlebige Verkleidung gewährleistet integrierte Fassade
In der Arbeit von Aristo Architectes ist Aluminiumverkleidung kein exotisches Produkt. Der Architekt und Geschäftsführer Thibaut 
Perpète vereint mit Leichtigkeit die Ästhetik mit der Haltbarkeit von Aluminiumverkleidungen. Für sein eigenes Haus entschied 
er sich für Linarte von Renson in Kombination mit Backstein und einem verputzten Stockwerk. Diese Kombination ist typisch für 
den architektonischen Stil seines Architekturbüros Atelier d’Architectes Aristo: eine zeitgenössische Symphonie aus modernen 
Materialien. 

Atelier d’Architectes Aristo
Das Architekturbüro Aristo wurde 2013 von Thibaut 
Perpète gegründet, der seit 2009 als Architekt tätig ist. 
Das Unternehmen, das ursprünglich in Temploux ansässig 
war und seit 2019 seinen Sitz in Sombreffe hat, besteht 
aus sieben Architekten, die heute in Namur, Wallonisch-
Brabant, Hennegau und Lüttich tätig sind. Aristo steht 
für zeitgenössische Architektur im Einklang mit aktuellen 
Umweltthemen. Einfamilienhäuser, sowohl Neubauten 
als auch Renovierungen, machen den Löwenanteil 

ihrer Aktivitäten aus, aber das junge Unternehmen hat 
auch Erfahrung mit Geschäftsräumen wie Apotheken, 
Physiotherapiepraxen und Parkgaragen. Thibaut Perpète ist 
nicht nur der Geschäftsführer und Architekt, sondern auch 
der EPB-Verantwortliche und Experte sowie der Koordinator 
für Sicherheit und Gesundheit. 

Offen und modern
„Für die Gestaltung meines eigenen Hauses wollte ich mit 
großen Glasflächen arbeiten, die Offenheit vermitteln. Das 
Haus liegt zentral auf dem Grundstück, sodass es keine 
Probleme mit der Einsehbarkeit gab. Auf der Rückseite ist 
das Haus auf den Swimmingpool ausgerichtet, und auch auf 
der Vorderseite kehrt das Thema Wasser mit dem kleinen 
Teich links vom Eingang wieder. 

Auch Senkrechtmarkisen 
Um der Hitze entgegenzuwirken, haben wir – wie wir es 
fast immer tun, wenn ein Haus nach Süden/Südwesten 
ausgerichtet ist – Sonnenschutz von Renson angebracht. Für 
die beiden großen Eckfenster verwenden wir Panovista Max, 
für die anderen Fenster Fixscreen Minimal. Die Markisen fügen 
sich gut in die verputzte Fassade des oberen Stockwerks 
ein. Unten – bei einem weiteren Eckfenster – haben wir uns 
für einen modernen Backstein im Zusammenspiel mit der 
Linarte-Fassadenverkleidung entschieden. Klare Linien in 
einem modernen Design.

“Unten ein moderner Backstein 
im Zusammenspiel mit der Linarte-

Fassadenverkleidung, oben 
Fassadenverputz”



Fordern Sie Ihr Linarte-
Inspirationsbuch an!

Integration
„Bei Linarte ging es mir vor allem darum, wie die Tür und 
das Tor am besten in die Fassade integriert werden können“, 
erklärt Thibaut Perpète. „Ich wollte eine monolithische 
Fassade, aber mit einigen kontrastierenden Materialien. 
Backstein und Putz schienen offensichtlich, aber ein drittes 
Material fehlte noch. Aluminium war das Material der Wahl. 
So konnten sowohl das Garagentor als auch die Haustür 
und die Fensterrahmen praktisch eine Einheit bilden. Ich 
hielt dies für wichtig, um kein Durcheinander von Volumen 
und Strukturen zu schaffen. Auch die perfekte Integration 
der Beleuchtung und des Videotelefonmoduls spricht für 
Linarte. Tatsächlich sind die LEDs die einzigen Lichtquellen 
an der Fassade und beleuchten optimal die tektonischen 
Eingangsstufen, die Auffahrt und die Eingangshalle. Sowohl 
die Linarte-Verkleidung als auch die Fensterrahmen und 
Senkrechtmarkisen sind in der gleichen Farbe gehalten, 
nämlich in strukturiertem RAL 9005.“

Langlebiges Aluminium
„Wir haben auch kurz über Holz oder andere Paneele 
nachgedacht, aber unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit – 
Aluminiumlamellen können wiederverwendet oder recycelt 
werden – überzeugte uns das Aluminium. Außerdem konnten 
wir so Fensterrahmen und Markisen aus demselben Material 
und in derselben Farbe herstellen. Wir haben bereits viele 
Projekte mit der Linarte-Verkleidung ausgestattet. In 
unserem neuen Büro haben wir bereits vor ein paar Jahren 
einen Testaufbau mit dem Aluminium gemacht und das hat 
uns überzeugt, es häufig zu verwenden.“

Ästhetik und Pflege
„Ein weiterer wichtiger Vorteil – allerdings eher für mich als 
Eigentümer – ist, dass Linarte sehr benutzerfreundlich ist. 
Es erfordert keine intensive Wartung, und außerdem können 
die Linarte-Profile im Falle einer Beschädigung ganz einfach 
herausgeklickt und ersetzt werden.“

Die Bedeutung des Installationspartners
„Die Anwesenheit eines zuverlässigen Installationspartners 
ist ein ganz entscheidender Faktor. In unserem Fall war dies 
der Renson Ambassador Flex 1848. Wir haben auf einer 
Messe zum ersten Mal von Aluminiumverkleidungen gehört. 
Auf der Suche nach einem lokalen Händler und Installateur 
hat uns einer unserer Lieferanten an Flex verwiesen. Sie 
zeigten uns die Vorteile von Linarte und Linius von Renson. 
Ihr professioneller Service, zusammen mit der technischen 
Unterstützung und dem guten Kundendienst von Renson, 
macht den Unterschied aus. Alle Projekte, die wir bereits 
gemeinsam durchgeführt haben, sind immer reibungslos 
und mit dem gewünschten Ergebnis verlaufen. Ich freue 
mich daher sehr, dass sie für diese Zusammenarbeit – mein 
eigenes Haus – auf der Polyclose 2022 mit einem Renson 
Ambassador Award belohnt wurden.“

Zeitgenössische Sinfonie
„Dieses Projekt war Architektur, wie wir sie mögen: 
zeitgenössisch mit modernen Linien, verschiedenen 
Volumen und einer Symphonie verschiedener Materialien. 
Wir kombinieren gerne Linarte Aluminiumverkleidungen mit 
Ziegeln und/oder Fassadenputz. Die Tatsache, dass man mit 
Linarte Dinge wie Tore, Türen, Beleuchtung, Videotelefonie, 
Hausnummer usw. integrieren kann, bietet einen Mehrwert, 
der mich noch mehr von meiner Wahl überzeugt hat.“

www.renson.net

“Perfekte Integration von 
Beleuchtung und Videotelefonie 
vermeidet ein Durcheinander von 

Volumen und Strukturen”

“Der Testaufbau in unserem 
neuen Büro hat uns von der 

Aluminiumverkleidung überzeugt”


